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(Festlegung Art und Pflanzqualität vor Ausführung)
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(Luftbildauswertung, nicht eingemessen.
Festlegung vor Ausführung)

Plangrundlagen

* Messmer Consult: Vorhaben- und Erschließungsplan zum Bebauungsplan "Langwiesen IV".
   Entwurf April 2019. Ansichten, Schnitte Mai 2019.
* Ingenieurbüro Ippich: Erschließung Langwiesen IV. Entwurf 23. Juli 2019.
* Käser Ingenieure: Vorhabenbezogener Bebauungsplan gem. §12 BauGB "Langwiesen IV".
   Entwurf April 2019.
* Dr. Münzing Umweltplanung: Umweltbericht zum vorhabenbezogenen Bebauungsplan
   "Langwiesen IV". Entwurf April 2019, Aktualisierung CEF-Maßnahmen Juli 2019.
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Anlage einer dichten Feldhecke(vgl. Umweltbericht zum B-Plan"Langwiesen IV", Maßnahme M2)

Pflanzung einer Baumreihe(vgl. Umweltbericht zum B-Plan"Langwiesen IV", Maßnahme M3)
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Plangrundlagen

* Messmer Consult: Vorhaben- und Erschließungsplan zum Bebauungsplan "Langwiesen IV".
 Entwurf April 2019. Ansichten, Schnitte Mai 2019.

* Ingenieurbüro Ippich: Erschließung Langwiesen IV. Entwurf 23. Juli 2019.
* Käser Ingenieure: Vorhabenbezogener Bebauungsplan gem. §12 BauGB "Langwiesen IV".
  Entwurf April 2019.
* Dr. Münzing Umweltplanung: Umweltbericht zum vorhabenbezogenen Bebauungsplan

 "Langwiesen IV". Entwurf April 2019, Aktualisierung CEF-Maßnahmen Juli 2019.

( weitere Vegetation, z.B. Entwicklung Gras-/Wiesenbestände, nicht im Detail dargestellt )
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Pflanzung einer Baumreihe(vgl. Umweltbericht zum B-Plan"Langwiesen IV", Maßnahme M3)

A
n
la

g
e
 e

in
e
r d

ich
te

n
 F

e
ld

h
e
cke

(vg
l. U

m
w

e
ltb

e
rich

t zu
m

 B
-P

la
n

"L
a
n
g
w

ie
se

n IV
", M

a
ß

n
a
h
m

e
 M

2
)

1
9
3
.8

3

MauerAnsicht innen

M
a
u
e
r

A
n
sich

t a
u
ß

e
n

Gewerbegebiet

"Langwiesen IV"

Gewerbegebiet

"Langwiesen IV"

hochkronige Laubbäume flächig pflanzen,
als raumwirksame Kulisse vor Parkhaus, RRB;
grünordnerische und optische Einfassung
baulicher Anlagen

alten Bachgraben in Abschnitten verfüllen;
Makrozoobenthos, Substrat vorher bergen;
erhaltenswürdige Einzelbäume sichern;
Festlegung erfolgt vor Ausführung,
artenschutzrechtliche Freigabe ist vor evtl.
Gehölzentnahme zu erteilen

mind. 5,00

(unter 110 KV-Leitg.:)
Sträucherreihen zur
grünordnerischen 
Einfassung an Verschwenkung
Umleitung Römerweg

neues Bachbett Fürtlesbach anlegen, zugunsten
größerer Lauflänge, Abflachen der Ufer,
Anregung für Breiten- und Tiefenvarianzen;
begleitende Staudensäume am Bachlauf zu entwickeln:
Erhalt der Niedrigwasserrinne ist sicherzustellen;
Rigolenabfluss vor dem Gerinne flächenhaft ausleiten;

Feldgehölz:
geschützter Biotop
und Naturdenkmal

Geltungsbereich B-Plan "Langwiesen III":
PZ 1 und PZ 2:
Gehölzpflanzungen noch nicht umgesetzt

4,00

ca. 50,00

W
e
g 

R
ic

h
tu

n
g 

C
le

e
b
ro

n
n

110 KV Freileitung 1
6
.0

0
1
6
.0

0

S
ch

u
tz

st
re

ife
n

192.36

191.90

195.53

193.55

1
9
5
.7

1

1
9
4
.3

4

1
9
4
.4

8

1
9
4
.3

7

1
9
4
.6

1

1
9
2
.9

4

1
9
2
.4

8

1
9
3
.7

0

1
9
3
.2

8

1
9
2
.0

8

1
9
3
.4

9

1
9
1
.8

1

1
9
4
.2

2

1
9
3
.4

2

1
9
2
.7

9

1
9
1
.4

4

1
9
0
.7

8

1
9
4
.1

0

1
9
3
.4

1

1
9
5
.6

5

1
9
4
.2

9

1
9
5
.4

7

1
9
5
.3

3

1
9
4
.3

9

1
9
4
.4

1

1
9
5
.0

9

1
9
4
.5

8

1
9
4
.4

7

1
9
4
.6

6

1
9
4
.0

6

1
9
4
.6

6

1
9
3
.7

4

1
9
4
.6

6

1
9
2
.9

9

1
9
2
.4

9

1
9
4
.1

0

1
9
3
.4

2

1
9
1
.9

2

1
9
2
.2

5

1
9
1
.1

8

1
9
1
.1

2

1
9
3
.5

6

1
9
0
.5

9

1
9
0
.5

1

1
9
0
.5

4

1
8
9
.7

0 1
8
9
.8

2

1
8
9
.0

7

189.07

189.55

189.07

189.00

190.84

189.00

189.29

189.08

190.80

190.57

189.31

189.42

188.50

190.90

190.80

188.40

188.30

190.67

191.40

191.40

187.75

187.75

188.44

188.50

190.80

190.67

190.57

188.33

3
,0

0

3,00

Anlage von Gehölzgruppen in
extensivem Grünland (Fl.st. 1365):

CEF Maßnahme für Brutvögel

(vgl. Umweltbericht zum B-Plan
"Langwiesen IV", Maßnahme C1)

20 STR

ca. 15x6m
3-reihig
STR+B

ca. 30x10m
mehrreihig
STR+B

Ausleitung des Gewässers
ins Fl.st. 1365, Anlegen
eines naturnahen und
strukturreicheren Bachlaufs,
mit besserer Verzahnung 
zw. Gewässer und Vorland

alten Bachgraben verfüllen; 
Makrozoobenthos, Substrat vorher bergen;
Erhalt der vorhandenen Gehölzreihe 
am Feldweg Richtung Cleebronn

Feldgehölz

Feldgehölz

1
2
,0

0

ausreichende Beschattung
des neuen Bachlaufs durch
Stauden, (Ufer-) Gehölze
und Einzelbäume herstellen

Feldgehölz

alten Bachgraben verfüllen;
Makrozoobenthos, Substrat vorher bergen;
begleitende Gehölzreihe entfällt wegen 
Verbreiterung Fahrweg (Landwirtschaft, Fahrrad);
artenschutzrechtliche Freigabe
vor Entnahme von Gehölzen

Sicherheitszaun
h = 2,50m umgrenzt
das Betriebsgelände,
hier in ca. 1m Abstand 
die Grünfläche
vorgesetzt

ca. 14x5m
2-reihig
STR+B

6,00

ca. 25x8m
mehrreihig
STR+B

im Schutzstreifen unter
der 110 KV-Freileitung sind

die Beschränkungen für den
Höhenwuchs von Bäumen

und Gehölzen zu beachten

Geländesenke modellieren für Funktion 
Rückhaltung von Außenbereichswasser, 
Ausleitung aus Mulde südlich des Bauvorhabens
in die Fläche;
verzögerte Überleitung in den Fürtlesbach vorsehen

Feldgehölz
ca. 12x5m
2-reihig
STR

Pflanzung einer Baumreihe

(vgl. Umweltbericht zum B-Plan

"Langwiesen IV", Maßnahme M4)

hochkronige Baumsolitäre
in Reihe pflanzen; grünordnerische
und optische Trennung von
betrieblichen Verkehrsflächen
und Bachzone

Geländesenke
t = bis 60cm

extensiv genutztes
Grünland

extensiv genutztes
Grünland

Feldgehölz

ca. 14x6m
3-reihig
STR

ca. 10x3m
2-reihig
STR

Feldgehölz

Feldgehölz

blütenreiche
Wiese

Betriebsgelände

ca. 1,20m unter

OK Grünfläche

195.3

LKW Spuren 

bis ca. 1,0m über

OK Grünfläche

193.7

Betriebsgelände

ca. 1,30m über

OK Grünfläche

192.5

priv. Fußweg zum

Parkhaus ca. 1,20m

über OK Grünfläche

191.4;

Priv. Hecke auf 

Böschung geplant

priv. Pflanzgebot

im Betriebsgelände

ca. 0,60m über

OK Grünfläche

188.7

1,80

3,50

Strauchsaum
zw. ca. 3-8m breit
mehrreihig
STR+B

Strauchsaum vor Sicherheitszaun pflanzen,
mit weicher Randlinie zur Bachzone;
gestufter Aufbau, höhere Sträucher am Zaun; 
einzelne Bäume  im Verbund der Sträucher
sowie als Einzelstellung in Wiesenfläche

alten Bachgraben in Abschnitten verfüllen,
Makrozoobenthos, Substrat vorher bergen;
schutzwürdige Bäume, Gehölze erhalten

blütenreiche
Wiese

Rückbau der bestehenden Plattenbrücke Römerweg;
Einbau Durchlass unter Rad-/Landwirtschaftsweg
mit Spannbreite nicht unter 6m; 
Durchführung der natürlichen Sohlstruktur;
ökolog. Durchwanderbarkeit durch seitliche Bermen

Bachbett Fürtlesbach verschwenken;
eigendynamische Entwicklung (Breite, Tiefe) anregen;
bachbegleitende Staudensäume und Ufergehölze;
Erhalt der Niedrigwasserrinne ist sicherzustellen;

ausreichende Beschattung des neuen Bachlaufs durch
Stauden, (Ufer-) Gehölze und Einzelbäume herstellen

ca. 42,00

Zuwegung
für Pflege

Strauchreihen
ca. 4x16x3m
2-reihig
STR

blütenreiche
Wiese

neue Straßenquerung Boschstraße über
umgestaltetes Bachbett Fürtlesbach ;
Einbau Durchlass mit Spannbreite nicht unter 6m; 
Durchführung der natürlichen Sohlstruktur;
ökolog. Durchwanderbarkeit durch seitliche Bermen;
Schmutzwasserkanal i.B. der Bachquerung
geplante Sohltiefe ca. 3,20m

Sicherheitszaun
h = 2,50m umgrenzt
das Betriebsgelände, hier
nach innen gesetzt;
zwischen Zaun und 
priv. Pflanzgebot verläuft
priv. Fußweg

Feldweg 1479 (Grasweg) zw. den Brücken aufheben,
Fläche in die Bachwiesenzone integrieren

Feldweg 1479 (Grasweg) zw. den Brücken tlw.
aufheben, tlw. als Pflegezugang weiter nutzen;
Fläche in die Bachwiesenzone integrieren

Bachbett Fürtlesbach verschwenken zugunsten
verlängerter Linienführung, verbesserter Verbindung mit Vorland;
Abflachen der Ufer, begleitende Staudensäume am Bachlauf;
Erhalt der Niedrigwasserrinne ist sicherzustellen;
Rigolenabflüsse vor dem Gerinne flächenhaft ausleiten;
Gleithangstrecken breiter ins Vorland öffnen

ausreichende Beschattung des neuen Bachlaufs
durch (Ufer-) Gehölze und Einzelbäume herstellen

Zuwegung für Pflegearbeiten vorsehen;
Unterbau und Schotterrasen

neue Straßenquerung Daimlerstraße über
umgestaltetes Bachbett Fürtlesbach ;
Einbau Durchlass mit Spannbreite nicht unter 6m; 
Durchführung der natürlichen Sohlstruktur;
ökolog. Durchwanderbarkeit durch seitliche Bermen;

Umleitung Römerweg über Fürtlesweg,
Verbreiterung auf  4,75m
zzgl. Bankett 0,50m beidseitig

das private Eingrünungsgebot "dichte Feldhecke"
auf einförmiger, technischer Böschung 
zur Bachzone hin ausdifferenzieren:
weiche Geländemodellierung mit wellenförmigen,
bepflanzten Ausbuchtungen;
lange Randlinie zur Verzahnung mit der 
Bachwiese herstellen

Strauchsaum mit lockerer Pflanzung;
einzelne Bäume im Verbund der Sträucher
sowie als Einzelstellung in Wiesenfläche

Strauchsaum vor Hecke
zw. ca. 4-6m breit
mehrreihig
STR+B

blütenreiche
Wiese

blütenreiche
Wiese

Bachbett Fürtlesbach verschwenken zugunsten verlängerter Linienführung,
verbesserter Verbindung mit Vorland;
Abflachen der Ufer, begleitende Staudensäume am Bachlauf;
Anregung für Breiten- und Tiefenvarianzen;
Erhalt der Niedrigwasserrinne ist sicherzustellen;
Gleithangstrecken breiter ins Vorland öffnen

ausreichende Beschattung des neuen Bachlaufs
durch (Ufer-) Gehölze und Einzelbäume herstellen

Feldweg 1479 (Grasweg) aufheben,
Fläche in die Bachwiesenzone integrieren

Feldwegabschnitt 7205 entlang Bach (Grasweg) aufheben,
Fläche in die Bachwiesenzone integrieren

alten Bachgraben zw. Brücke und Mündung
aufgeben und verfüllen;
Makrozoobenthos, Substrat vorher bergen;
erhaltenswürdige Einzelbäume sichern;
Festlegung erfolgt vor Ausführung,
artenschutzrechtliche Freigabe ist vor evtl.
Gehölzentnahme zu erteilen

vorhandene Erdaufschüttung am Rand Grundstück 7207/1
umgestalten und ergänzen:
wellenförmig weiche Geländemodellierung anlegen;
Ausbuchtungen zur Bachzone locker mit
Strauchgruppen bepflanzen;
Einzelbäume auf Böschungskrone

Strauchgruppen
randlich
zw. ca. 2-4m breit
1-2 reihig
STR+B

blütenreiche
Wiese

blütenreiche
Wiese

3,00
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Anlage von Gehölzgruppen in
extensivem Grünland (Fl.st. 1504):

CEF Maßnahme für Brutvögel

(vgl. Umweltbericht zum B-Plan
"Langwiesen IV", Maßnahme C1)
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DurchlassMulti Plate 381x140OK= 192,98L ca. 14,00m

Durchlass

Multi Plate 381x140

OK= 192,49

L ca. 18,50m

Durchlass

Multi Plate 381x140

OK= 190,42

L ca. 15,00m

Mulde mit Ableitung, t= 0,40m

4,
00

DN 250
Qab = 5,5 l/s

DN 400
OK 194,89
S    193,52

DN 400
OK 194,82
S    193,36

DN 400
OK 194,66
S    193,36

DN 400
OK 193,81
S    192,51

DN 250
Qab = 8,5 l/s

DN 400
OK 193,61
S    192,19

DN 400
OK 193,49
S    192,04

DN 400
OK 193,34
S    191,69

DN 400
OK 192,99
S    191,69

DN 250
Qab = 8,5 l/s

DN 400
OK 192,13
S    190,43

DN 400
OK 191,73
S    190,15

DN 400
OK 191,45
S    189,88

DN 400
OK 191,18
S    189,88

DN 250
Qab = 7,5 l/s

DN 400
OK 194,14
S    192,51

193.5

193.0

190.9

F
ü

rt
le

s
w

e
g

Verschwenkung und Verbreiterung
Fürtlesweg/Umleitung Römerweg;
rückgebaute Wegflächen bepflanzen

10,00

DN ??
Qab = ?? l/s

Baumstreifen
blütenreiche Wiese
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mind. 5,00

Zuwegung
für Pflege

Zuwegung
für Pflege

Zuwegung
für Pflege

Zuwegung
für Pflege

Zuwegung
für Pflege

neue, absturzfreie Mündung in die (verlegte) Zaber 
ausbilden (vgl. Planung Entwicklung Zaberaue)

a
lte

r B
a
ch

g
ra

b
e
n ve

rfü
llt

Zuwegung für Pflegearbeiten vorsehen;
Unterbau und Schotterrasen

SCHNITT 01

SCHNITT 03

SCHNITT 04

SCHNITT 05

SCHNITT 02

194.6

193.8

194.3

193.8

193.6

193.4

192.7

192.4

192.3

191.7

191.2

190.9

190.6

188.5

190.5
190.4

190.4

190.2

189.7

189.5

189.39

189.2

189.1

190.0

190.1

188.6

188.8

190.8

190.6

190.6

191.8

191.5

191.4

191.2

191.1

195.9
195.8

195.9

195.8
195.7

195.6

195.6

195.5

195.6

195.4
195.4

195.2 195.1

195.0

194.8

194.7

195.0 195.0

194.2

194.2

193.9

194.0

193.8

193.43

193.5

193.6

193.6

193.6

193.5

193.5 193.4

193.4
193.45

193.4

193.5

193.5

193.5

193.4

193.2

193.4

193.5

193.1

193.3

193.2

193.0

192.9

192.6

192.4

192.2

bestehende asphaltierte Zufahrt rechts
des Baches rückbauen;
neuen Zugang für Pflegenarbeiten vorsehen,
Unterbau und Schotterrasen

191.1
191.1

191.0
190.8

190.8

190.6

neue Straßenüberführung

196.0

195.6

195.5

195.3

195.1

194.8

194.5

194.3

194.0

193.7

193.5

193.6

193.1

192.8

192.7

190.9

191.0

191.0
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neue Straßenüberführung

So ca. 187,6

So ca.189,5

So ca. 190,4

So ca.192,2

So ca. 193,8

So ca. 195,2

So ca. 188,5

So ca. 191,6

20,00

Neuanpflanzung Sträucher am Ufersaum (Symbol)
(Festlegung Arten und Pflanzqualität vor Ausführung;
Initialpflanzung von Hochstauden und Gräsern am Bach nicht dargestellt)
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(angrenzender Planausschnitt: Entwicklung Zaberaue)
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1522
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